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Wir fördern Gesundheit durch Sport,
vermitteln Werte wie Respekt & Fairplay und
fördern das Bewusstsein für unsere Umwelt.

Unterstützt
von

Murnau – Stippvisite die Sieb-
te. Ob sich diese Ziffer für den
Nachwuchs des TSV Murnau
auch als Glückszahl erweist,
wird sich in knapp zwei Wo-
chen herausstellen. Dann fin-
det imSportparkderSpVggUn-
terhaching ab 9 Uhr das große
Finale des 31.MerkurCUP statt.
ZumsiebtenMalmitdabei sind
auch die Jungdrachen, die im
Bezirksfinale an der heimi-
schenPoschingerAllee ihreoh-
nehin schon beeindruckende
Bilanz weiter aufhübschten.
„Wir haben unser Ziel er-
reicht“, betonte ein zufriede-
ner Coach Deniz Tikves. „Bis
auf ein paar Kleinigkeiten war
eseinsehrguterAuftritt.“
So dominant der Tag für die

Nachwuchsfußballer des TSV
begann, so dominant endete
dieser. Zum Auftakt schlug der
Gastgeber den SV Aubing mit
5:0 undauchdas Finale (3:0) ge-
gen den gleichen Kontrahen-
ten war eine klare Angelegen-
heit. Auch in denweiterenVor-
rundenpartienstandderSieger
nicht infrage.DemSVAPalzing
schenktedasHeimteamsieben
Treffer ein. Die ersten zwei Ge-
gentreffer des Turniers kassier-
temanzwar zumAbschluss ge-
gen den SV Igling, traf aber
selbst erneut fünfmal ins
Schwarze. Perfekt war der
deutliche Gruppensiegmit der
Maximalpunktzahl von 12 Zäh-
lern. Dahinter qualifizierte
sich fast ebenso souverän der
SV Aubing für die entscheiden-
den Halbfinals. Mit jeweils ei-
nem erreichten Punkt stritten
sich Palzing und Igling um die
Plätze, wobei sich hier das
Team aus demKreis Landsberg
dank des besseren Torverhält-
nissesknappdurchsetzte.
Etwas spannender präsen-

tierte sich Gruppe 2. Das Mur-
nauer Pendant stellte hier die

FT Starnberg 09, die ebenfalls
die volle Punkteausbeute ein-
heimste. Doch dahinter prä-
sentierten sich der FC Puch-
heimundderATSVKirchseeon
auf Augenhöhe. Der direkte
Vergleich endete gleich zum
Auftakt mit einem 1:1-Unent-
schieden. Anschließend setzte
es jeweils Niederlagen gegen
Starnberg und Siege gegen den
SV Eberfing. Da hierbei der
Puchheimer Erfolg deutlicher
ausfiel, standPlatzzwei fest.
Alles war bereit für die ent-

scheidenden Halbfinals. Den
Anfang machten erneut die
Murnauer gegen den FC Puch-
heim. Und sie verloren keine
Zeit. Binnen zwei Minuten
schoben sie zur Führung ein –
zur Halbzeit stand es 4:1. Die
Gäste kamen zwar im zweiten
Abschnitt nochmal auf 2:4 her-
an,dochspätestensmitdemse-
henswerten Treffer des stark
aufspielenden Valentin Bier-
lingwardasDuell entschieden.
Spannung kam zunächst

auch im zweiten Halbfinale

nicht auf. Starnbergs Nach-
wuchs schien seiner Favoriten-
rolle gerecht zu werden und
sorgte für den ersten Streich.
Doch Aubing ließ nicht locker
und schlug noch vor demEnde
des ersten Durchgangs zurück.
Danach drehten dieMünchner
diePartiegänzlich–dieÜberra-
schungwarperfekt.
Einen harten Kampf bei der

Vergabe des ESB Fairnessprei-
ses lieferten sich Eberfing und
Palzing. Gerade die aus dem
700-Einwohner-Dorf mit ei-

nem Fanbus angereisten SVA-
Anhänger feuerten ihr Team
vehement an undmachten die
Poschinger Allee fast zu einem
Heimspiel. Dennoch ging der
neueTrikotsatzanEberfing.
Obwohl Murnau häufig das

Ticket für das große Finale in
den Händen hält, war der Er-
folg diesmal kein gewöhnli-
cher.Bezirksfinalsiegerkonnte
sich der TSV letztmals 1999
nennen – damals feierte er sei-
ne Premiere bei der Endrunde.
Alle weiteren Qualifikationen

schlosseraufRangzweiab.
Ob es in Unterhaching erst-

mals zu einem Platz auf dem
Stockerl reicht,hängtauchvon
der Gruppenauslosung und
dem Nervenkostüm der Bur-
schenab. „Die Jungs sind top in
Form“, betont Tikves, „aber im
MerkurCUPkannsehrvielpas-
sieren.Wir werden alles versu-
chen“. ANDREAS KÖGL

Die große Bühne wartet!
MERKUR CUP Murnau qualifiziert sich erstmals seit 1999 als Bezirksfinalsieger für Endrunde

Die Murnauer haben ihr Ticket: (h.v.l.) Trainer Deniz Tikves, Trainer Erhan Tikves, Edelfan Wolfgang Walser; (M.v.l.) Florian
Schmölzl, Moritz Strobl, Maximilian Blaich, Luca Eschweiler, Havilah Ilenikhena, Valentin Bierling, Muhammet Arslan, Dominik
Zehentbauer, Johannes Taffertshofer, Mighty Ilenikhena, Anuar Rahmani, Philipp Weitzer und (v.) Torwart Leo Sigl. KÖGL (5)

Führten die Teams souverän durch den Bewerb: (v.l.) Petrit Ka-
maj (FCK Schlehdorf), Markus Cofala (SC Eibsee Grainau) und
Christian Zeilbeck (1. FC GAP).

Lassen ihrer Freude freien Lauf: Murnaus Dominik Zehentbeu-
er (M.) brüllt völlig gelöst Maxi Blaich an und herzt nebenbei
Teamkollege Johannes Taffertshofer.

Der Gewinner tanzt auch im Regen: Der Nachwuchs feiert sich. Fährt als Zweiter ebenfalls nach Unterhaching: der SV Aubing.

Gruppe1
SV Igling - SVA Palzing 1:1
TSV Murnau - SV Aubing 5:0
SV Igling - SV Aubing 1:3
SVA Palzing - TSV Murnau 0:7
SV Aubing - SVA Palzing 2:1
TSV Murnau - SV Igling 5:2

1. TSV Murnau 3 17:2 12
2. SV Aubing 3 5:7 7

3. SV Igling 3 4:9 1
4. SVA Palzing 3 2:10 1

Gruppe 2
FT Starnberg 09 - SV Eberfing 5:0
FC Puchheim - ATSV Kirchseeon 1:1
FT Starnberg 09 - ATSV Kirchseeon 6:0
SV Eberfing - FC Puchheim 0:7
ATSV Kirchseeon - SV Eberfing 3:2
FC Puchheim - FT Starnberg 09 1:6

1. FT Starnberg 09 3 17:1 12
2. FC Puchheim 3 9:7 5

3. ATSV Kirchseeon 3 4:9 5
4. SV Eberfing 3 2:15 0

Endrunde

Spiel um Platz 7
SVA Palzing - SV Eberfing 3:1

Spiel um Platz 5
SV Igling - ATSV Kirchseeon 2:1

Halbfinale
TSV Murnau - FC Puchheim 5:2
SV Aubing - FT Starnberg 3:1

Spiel um Platz 3
FC Puchheim - FT Starnberg 1:2

Finale
TSV Murnau - SV Aubing 3:0

Qualifiziert für das große Finale:
TSV Murnau,SV Aubing

Gewinner ESB-Fairnesspreis: SV Eberfing


